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Zum Geburtstag

Roswitha Bockschweiger (Groß-
muß) am 21.11. zum 79., Maria 
Bögl (Kallmünz) am 20.11. zum 
98., Maria Brandstetter (Mühl-
hausen) am 25.11. zum 82., Wil-
helm Geiger (Herrnwahlthann) am 
20.11. zum 76., Alfons Haumer 
(Hausen) am 20.11. zum 89., Berta 
Hausmann (Großmuß) am 23.11. 
zum 93., Maria Kammermeier 
(Hausen) am 23.11. zum 88., Erna 
Lautenschlager (Ödallerzhof ) am 
23.11. zum 93., Heinrich Peters 
(Hausen) am 25.11. zum 91.

85.

Richard Hofmann (Iglsee) am 
23.11., Richard Roithmeier (Hau-
sen) am 24.11., Mathilde Sedlmei-
er (Hausen) am 20.11. 

80.

Ernst Maler (Kreith) am 23.11.

75.

Eduard Gigl (Mühlhausen) am 
21.11., Hans Dieter Kopf (Heim-
hof ) am 21.11. 

70.

Karl Gruber (Herrnwahlthann) am 
20.11.

65.

Maria Seidl (Trasching) am 23.11.

 

Krippenkinder feiern 
einen Gottesdienst

MARKTLEUTHEN (tk/md) – Die 
Krippenkinder des Montessori-
Kinderhauses Marktleuthen haben 
gemeinsam mit ihren Angehörigen 
einen Krippengottesdienst zum 
$ema „Jesus ist das Licht der Welt 
(Joh 8,12)“ im Pfarrheim gefeiert. 
Gemeindereferent $omas Kern 
begrüßte die Familien und die Er-
zieherinnen des Kinderhauses.

Nach dem Entzünden der Jesusker-
ze und dem für die Kinder bekannten 
Bewegungsgebet hörten die jungen 
Christen die Lesung aus dem Johan-
nesevangelium, bei der Jesus von sich 
sagt, dass er das Licht der Welt sei. 

Nach einer kurzen Ansprache sa-
hen die Kinder passend zum $ema 
„Licht und Dunkel“ ein Schatten-
spiel, welches die Erzieherinnen sehr 
gut vorbereitet und auf der Bühne gut 
sichtbar für alle dargestellt hatten. 

Im Anschluss daran wurden von 
den Eltern die Fürbitten vorgetragen 
und gemeinsam das Vaterunser ge-
betet. Danach spendete Gemeinde-
referent $omas Kern den Kindern 
einzeln den Segen mit den Worten: 
„Jesus segne und beschütze dich.“ 

Am Ende des Gottesdienstes 
durften die Kinder freudestrahlend 
ein selbst gebasteltes Windlicht mit 
nach Hause nehmen.

Über 900 Jahre steinerne Geschichte
BURGLENGENFELD (obx/md) – Hoch über der ostbayerischen Stadt 
Burglengenfeld thront eine der ältesten aus Stein errichteten Festungs-
anlagen Deutschlands: Die mächtige Kaiser- und Herzogsburg, die dem 
Ort ihren Namen gab, stammt aus dem 11. Jahrhundert und erzählt eine 
mehr als 900-jährige Geschichte. Am Fuße der „Burg zu Lengenfeld“ brei-
tet sich die Altstadt von Burglengenfeld aus. Sie ist als Ensemble komplett 
denkmalgeschützt und entwickelt sich seit einigen Jahren zunehmend zum 
Magnet für Touristen. Den liebevoll sanierten Marktplatz dominieren das 
rote Renaissance-Rathaus aus dem 16. Jahrhundert und ein bronzener Ge-
orgs-Brunnen.  Foto: obx-news / Tourismusverband Ostbayern

Ministranten begrüßt 
und verabschiedet

ESCHLKAM (red) – In der Pfar-
rei Eschlkam haben Pfarrer Josef 
Pöschl und Pastoralreferent Win-
fried Weber fünf neue Ministran-
tinnen zum Dienst am Altar auf-
genommen und sechs Messdiener 
verabschiedet. Bei dieser Gelegen-
heit dankte Pfarrer Pöschl den ins-
gesamt 56 Messdienern, die in der 
Jakobskirche ihren Dienst verrich-
ten, für ihren Einsatz.

Nun verstärken Lea Adam, Mari-
na Breu, Sophia Breu, Simone Spät-
hund und Celina Schönberger die 
Schar der Ministranten der Pfarrei.

Verabschiedet wurden: Johannes 
Bachmeier nach zwölf Jahren als Mi-
nistrant, davon sechs Jahre als Ober-
ministrant und Gruppenleiter; Her-
mann Bachmeier nach neun Jahren, 
zwei davon als Gruppenleiter; Ludwig 
Altmann, Lukas Graßl und $omas 
Schreiner nach fünf Jahren sowie Mat-
thias Altmann nach einem Jahr.

Pfarrer Pöschl bedankte sich bei 
den ausscheidenden Messdienern 
für deren Engagement für die Pfar-
rei mit einem Glaskreuz, das sie an 
diese Zeit als Ministranten erinnern 
soll. Er wünschte allen, dass sie ge-
stärkt durch die Erfahrungen als 
Ministrant ihren Weg mit Christus 
finden mögen.
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CHAM (red) – Der Ortsverband 
Cham der Katholischen Arbeitneh-
merbewegung (KAB) wird weiter-
hin vom bisherigen Leitungsteam 
geführt. Das ergaben die Neuwah-
len bei der Jahresversammlung. 
Dabei wurden auch mehrere Mit-
glieder für ihre langjährige Treue 
zur KAB Cham geehrt.

Vor den Neuwahlen und Ehrun-
gen informierte Brigitte Wagner, 
Sprecherin im KAB-Kreisverband 
und Mitglied im KAB-Diözesanaus-
schuss, über die Aktivitäten der KAB 
auf Diözesan- und Kreisebene. Be-
sonders wies sie auf eine geplante 
Waldweihnacht des Kreisverbandes 
am 15. Dezember auf dem Lamberg 
hin und informierte über den Kreis-
verbandstag am 16. Juli 2022.

Leitungsteamsprecher Franz Dasch-
ner erinnerte in seinem Rechen-
schaftsbericht insbesondere daran, 
dass 2020 alle Aktivitäten enorm ein-
geschränkt waren. Derzeit habe die 
KAB Cham 49 Mitglieder.

Die Neuwahlen ergaben folgendes 
Ergebnis: Das Leitungsteam bilden 
Franz Daschner, Agnes Rädlinger, 
Max Strasser und Präses Kazimir Pa-
jor. Kassenwart ist Reinhard Loders. 
Kassenprüferinnen sind Margarethe 
Amann und Maria Jäger.

Die Geehrten sind: Anna Wander 
(25 Jahre Mitglied), Irmgard Groitl-
Christ, Agnes Rädlinger, Lotte Kulig, 
Eduard Kulig, Elisabeth Silberer, Hel-
mut Silberer, Josef Bauer und Ernst 
Dworzak (alle 40 Jahre Mitglied), 
Margaretha Amann, Anna Mader 
und Oswald Pfeilschifter (alle 50 
Jahre Mitglied). Mit einem Präsent 
verabschiedet wurde Georg Fleisch-
mann für 21 Jahre aktives Mitwirken 
als Kassenprüfer und Pressewart der 
KAB Cham.

Leitungsteam führt KAB 
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